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des 

.Bundesrates 

B e r ich t 

des Ausschusses fUr und wirtschaftlic~e 

Integration 

über den 3eschluS des nationalrates vom 5~ Juli 1972, betreffend 

ein Abkommen zwischen·der Republik Österreich und der Italienischen 

Republik über den Personenverkehr 

Das vorli.egende, am 17. Juli 19'71 in Ro:n unterzeichnete 

Sichtvermerksabkommen sieht für ÖsterreicherOie Beseitigung des 

italienischen VJiedereinreisevis1..illlS bei Vorliegen einer Aufent­

ha1tsberechtigurrg vor. Weitere ReiseerleicbterullGen betreffen 
Ste.atsangehörige beider Vertrag!3teile, die auf k3.nstlerischem, 

kultu~ellem und sportlichem Gebiet im anderen Vertrags staat 

tätig sind. 

Dem Nationalrat erschien bei der Genehmigung des vorliegenden 

~bkommens die Erlassung eines besonderen Bundesgesetzes im Sinne 

des Art. 50 Abs. 2 B-VG zur ÜbeI'führung des Vertre.gsinhaltes 

in die innerstaatliche R.ech·G.:3ordnung nicht erforderlich. 
Der Ausschuß für a.us\tJärtige Angelegenheiten und ·wirtschaft­

liehe Integration hat die gegenständliche Vorlage in seiner Sitzung 

vom 11. Juli 1972 in VerhendJ.ung genommen und einstimlllig be schlossen, 

dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Ausschuß fü.r aus-

1::ärtige Angelegenheiten und v:irtschaftliche Integration sorni t 

den Antrag, der Bundesrat ',':olle beschließen: 

Gegen den Beschluß des Nationalrates vom 5~ ·Juli 1972, be­

treffend ein Abkommen zi'lischen der Republik Österreich und der 

Italienische~ Republik liber den Personenverkehr, wird kein 

Einspruch erhoben. 

Dr. S c h w e i ger 

Berichterstatter 

"'lien, am 11. Juli 1972 

B ü. r k 1 e 

Obman.n 
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